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1 Anliegen/Zielsetzung 

Sprache ist das Medium, mit dem sich Kinder die Welt erschließen und gleichzeitig Schlüssel 
zur Bildung. Eine zentrale Aufgabe pädagogischer Fachkräfte ist die Begleitung und Stärkung 
der sprachlichen Entwicklungsprozesse durch ihr Dialog- und Interaktionsverhalten. Mit dem 
vorliegenden Curriculum erhalten die Teilnehmer/-innen die Möglichkeit, den Themenschwer-
punkt sprachliche Bildung in ihren Einrichtungen zu qualifizieren.  

Die Fortbildung wird in Kooperation mit dem Landeskompetenzzentrum zur Sprachförderung 
an Kindertageseinrichtungen in Sachsen (LakoS) durchgeführt. 

 

2 Träger/Seminarleitung 

Träger dieser berufsbegleitenden Fortbildung ist das Sächsische Staatsministerium für Sozia-
les und Verbraucherschutz (SMS), Landesjugendamt (LJA). 

Die Seminarleitung übernehmen Christine Steinmetzer und Robert Jurleta, Landeskompetenz-
zentrum zur Sprachförderung an Kindertageseinrichtungen in Sachsen (LakoS); Leipzig. 

 

3 Verlauf und Schwerpunktsetzungen der Fortbildung 

Die Fortbildung wird in Form von einem 3-tägigen und einem 2-tägigen Seminar durchgeführt. 
Eine Anmeldung für einzelne Seminare ist nicht möglich. 

Seminar 1:  

 Meilensteine kindlicher Sprachentwicklung 

 Beobachtung und Dokumentation von Sprache 

 Videocoaching 

 Methoden der alltagsintegrierten sprachlichen Bildung 

Seminar 2: 

 sprachliche Vielfalt in der Kita - Verlauf der Sprachentwicklung bei Mehrsprachigkeit 

 Zusammenarbeit mit Familien im Kontext sprachlicher Bildung 
 

4 Methodische Umsetzung 

Im Rahmen der Seminartage werden die Teilnehmer/-innen als Mutliplikator/-innen für das 
LandesCurriculum zur Sprachlichen Bildung ausgebildet.  

Neben Inputvorträgen wird insbesondere der Gruppenarbeit, dem Erproben von Methoden 
sowie der Diskussion ausreichend Raum gegeben.  
 

5 Zielgruppe/Auswahlverfahren 

Dieses Fortbildungsangebot richtet sich vorrangig an Fachberater/-innen für Kindertagesein-
richtungen und Kindertagespflege sowie an die Fachberater/-innen für Sprachförderung. 

Bei freien Platzkapazitäten können auch Leiter/-innen von Kindertageseinrichtungen berück-
sichtigt werden.  

Die Teilnehmerzahl ist auf 17 begrenzt. 
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Für Ihre Anmeldung verwenden Sie bitte das in der Anlage befindliche Formular. 

Anmeldeschluss:  08.05.2019 

Es wird keine Eingangsbestätigung Ihrer Anmeldung versendet. 

Die Zulassung erfolgt über ein Auswahlverfahren im Sächsischen Staatsministerium für Sozi-
ales und Verbraucherschutz, Landesjugendamt, nach dem Anmeldeschluss. Hierbei werden 
nur vollständig ausgefüllte Anmeldeformulare berücksichtigt. 

Nach Beendigung des Auswahlverfahrens erhalten Sie eine schriftliche Information 
über eine Zusage (Einladung), eine Reservemitteilung oder eine Absage für diese Fortbildung.  

Mit der Zusage erhalten die Teilnehmer/-innen weitere Informationen zum Tagungshaus und 
zu den organisatorischen Gegebenheiten (Seminarzeiten, Übernachtung, Anfahrtsskizze, ter-
minierte Zahlungsaufforderung für das Teilnehmerentgelt, usw.). 

 

6 Termine/Veranstaltungsort 

Seminar 1:  19.06.-21.06.2019 

Seminar 2:  29.08.-30.08.2019 

Ort:   Berufsförderungswerk Dresden gGmbH 
Hellerhofstraße 35 
01129 Dresden 

 

7 Fortbildungsnachweis 

Die Teilnehmer/-innen erhalten einen differenzierten Fortbildungsnachweis, in welchem die 
inhaltlichen Schwerpunkte und der Stundenumfang der Fortbildung aufgeführt sind. Beim Ver-
säumnis von Seminarzeiten wird dieser entsprechend modifiziert. 

 

8 Kosten 

Teilnehmerentgelt: 
Für die Teilnahme an dieser Fortbildung werden vom Sächsischen Staatsministerium für So-
ziales und Verbraucherschutz Kosten in Form eines Entgeltes auf privatrechtlicher Grundlage 
erhoben. Entsprechend der Veröffentlichung im aktuellen Fortbildungsprogramm des Landes-
jugendamtes beträgt dies für das 3-Tages-Seminar 30,00 Euro und für das 2-Tages-Seminar 
20,00 Euro.  

In diesen Betrag sind keine Übernachtungs- und Verpflegungsleistungen enthalten.  

Übernachtung, Verpflegung sowie An- und Abreisekosten: 
Im Berufsförderungswerk Dresden gGmbH stehen i. d. R. Einzelzimmer zum Preis von 38,00 
Euro zzgl. 4,00 Euro Beherbergungssteuer pro Nacht zur Verfügung.  
Die Übernachtungskosten sind von den Teilnehmer/-innen direkt im Tagungshaus bzw. per 
Rechnung an das Tagungshaus zu zahlen. 

Verpflegung ist auf Selbstzahlerbasis in der Mensa bzw. Cafeteria vor Ort möglich. 

Die Kosten für An- und Abreise liegen in der finanziellen Verantwortung der Teilnehmer/-innen. 
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Materialkosten: 
Die Materialkosten betragen pro Teilnehmer/-in 100,00 Euro und beinhalten: 
- ein Medienpaket (DVD, Arbeitsmaterialien für die Vermittlung von Theorie und praktischen 
Impulsen, u. a.: Bildkarten, Beobachtungsinstrumente, Selbstlern - und Lehrmaterialien, ...) 
sowie  
- einen Schulungsordner mit gedruckten Arbeitsblättern und Folien (ca. 350 Seiten). 

Die Teilnehmer/-innen erhalten zu Seminarbeginn vom Landeskompetenzzentrum zur Sprach-
förderung an Kindertageseinrichtungen in Sachsen (LakoS) Leipzig, eine Rechnung mit der 
Bankverbindung zur Überweisung der Materialkosten.  

Eine Barzahlung vor Ort ist nicht möglich.  

Im Übrigen gelten die organisatorischen Hinweise für Veranstaltungen des Sächsischen 
Staatsministerium für Soziales und Verbraucherschutz, Landesjugendamt, die im aktuellen 
Fortbildungsprogramm veröffentlicht wurden (www.lja.sms.sachsen.de). 

 

9 Veränderungen im Arbeitsverhältnis der Teilnehmer/-innen 

Sollte ein/e Teilnehmer/-in während der Dauer der Fortbildung aus der Jugendhilfe ausschei-
den, kann nach Prüfung des Einzelfalls durch das Sächsische Staatsministerium für Soziales 
und Verbraucherschutz, Landesjugendamt, gegen Zahlung eines erhöhten Teilnehmerentgel-
tes weiterhin an der Fortbildung teilgenommen werden.  

http://www.lja.sms.sachsen.de/


 

| 5 

 

Anmeldung zum Aufbauseminar „Multiplikatorenschulung LandesCurriculum 
zur sprachliche Bildung“ (1 x 3, 1 x 2 Tage) 

 

An das 
Sächsische Staatsministerium für Soziales und Verbraucherschutz 
Landesjugendamt 
Carolastraße 7a 
09111 Chemnitz                                             FAX: 0351 45 100 54 910 
 

 

Name:                                                                 Vorname: 

 

E-Mail:                                                                Telefon:  

Anschrift  

Arbeitgeber: 

Institution/Träger: 

 

Straße: 

PLZ, Ort 

Anschrift  

Dienststelle: 

 

Dienststelle/Einrichtung: 

 

Straße: 

PLZ, Ort: 

Tätigkeit:  

Meine Erwartungen an die Fortbildung (ggf. auch Rückseite nutzen): 
 
 
 

 

Wie wollen Sie / werden Sie als Multiplikator/-in tätig (werden)?: 
 
 
 
 

Die datenschutzrechtliche Information bei Erhebung von personenbezogenen Daten nach Artikel 13 Absatz 1 und 
2 Datenschutz-Grundverordnung finden Sie unter „Organisatorische Hinweise“ im Fortbildungsprogramm. Mit Ihrer 
Anmeldung geben Sie Ihre Zustimmung zu der Verfahrensweise und erkennen alle Teilnahmebedingungen an. 

 

 

Ort/Datum:                     Unterschrift Antragsteller:                        Unterschrift Arbeitgeber 

 


